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Kirchgemeinde AFFOLTern

Präsidentin: Margreth Gehrig, Tel 034 435 07 40, margrethge@bluewin.ch
Pfarramt: Ueli und Ursula Trösch, Tel. 034 435 12 30, ulrich.troesch@bluewin.ch, utj@bluewin.ch
Sigristin: Vreni Dubach, Tel. 034 435 13 76

GotteSdienSte

Fahrdienst: Zum Gottesdienst holen wir Sie gerne ab. Melden Sie sich bitte bis am 
Samstagmittag bei Therese Wäfler, Tel. 034 435 07 60.

Kinder, JuGendliche

April

So  1. 10.30 uhr Gospelgottesdienst für die ganze Familie.  pfarrer: Ueli Trösch 
und Theo Castelberg. lektorin: Therese Wäfler. 
Der Gospelchor Sumiswald - Affoltern singt. 

Fr 6. 9.30 uhr Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl.   
pfarrer: Ueli Trösch. lektor: Hans Morgenthaler. 
Der Kirchenchor singt.

So 8. 9.30 uhr ostergottesdienst mit Abendmahl.  pfarrerin: Ursula Trösch. 
lektorin: Therese Widmer. Organistin: Renate Zaugg. 
Der Schweikhofchor singt. 

So  15. 9.30 uhr Gottesdienst.  pfarrer: Fritz Grossenbacher. lektorin: Margreth 
Gehrig. Organistin: Renate Zaugg. 

So  22. 9.30 uhr Gottesdienst.  pfarrerin: Beatrice Grimm. lektor: Walter Käser. 
Organist: Jürg Bernet.

Fr  27. 20.15 uhr taizé-Gebet im Chor der Kirche.

So  29. 9.30 uhr Gottesdienst.  pfarrer: Ueli Trösch. lektorin: Regine Hadorn. 
Organistin: Renate Zaugg.

Sonntag «Brot für alle»          1. April 2012

10.30 Uhr

11.45 Uhr

Gospelgottesdienst mit dem Gospelchor Sumiswald - Affoltern
Adrian Menzi (leitung), Kathrin Walther (piano), David Jutzi (Drums), 
Beat Schüpbach (Bass)
pfr. Ueli Trösch und pfr. Theo Castelberg

Mittagessen für alle im Gemeindezentrum
Christine Spycher und Urs Ryser kochen penne mit Carbonara Sauce 

Kommen Sie mit auf den Weg durch die heilige Woche - 
von Palmsonntag nach ostern!        

Palmsonntag
Fest zwischen himmel und erde!

Jesus, der Sohn Marias, reitet wie ein 
Bauer auf einem Esel 
und wird als himmlischer König gefeiert.

«hosanna dem Sohn davids!
Gepriesen sei, der da kommt im na-
men des herrn,
hosanna in der höhe!»

Am palmsonntag wird der Sohn Davids in 
der Kirche Affoltern mit Begeisterung ge-
priesen aus dem Mund von Kindern, Frau-
en und Männern.
Die Kirchgemeinden Sumiswald und Affol-
tern haben in einem gemeinsamen Gos-
pelworkshop unter der leitung von Adrian 
Menzi lieder zwischen Himmel und Erde 
eingeübt. 

«ich will rufen zu dem Herrn, ihm allein 
sei lob und Ehr.
Der Herr lebt! Gepriesen sei mein Fels. 
ich will den Gott, der mich erlöst hat, 
hoch erheben.»

«Warst du dort, als sie meinen Herrn 
kreuzigten? 
Manchmal macht es mich zittern, zittern, 
zittern.»

osternDer Herr ist auferstanden,
Er ist wahrhaftig auferstanden!

«Er ist nicht hier, denn er ist auferweckt worden»

Die Osterkerze zieht in die Kirche ein: 
das licht des Auferstandenen. 
Die Dunkelheit des Todes ist besiegt. 
Das licht des lebens brennt auf allen 
Fensterbänken der Kirche.
Der Abendmahlstisch ist festlich gedeckt. 
Christus gibt sich selbst, seinen leib, sein 
Blut, damit wir leben. 

«ich bin das lebendige Brot, das vom 
himmel herabgekommen ist. Wenn je-
mand von diesem Brot isst, wird er in 
ewigkeit leben.»

lobgesang

Meine Stärke und mein lied ist der Herr;
er ist für mich zum Retter geworden.

Heller Jubel erschallt in den Häusern der Gerechten:
Die Rechte des Herrn wirkt mit Macht!

ich werde nicht sterben, sondern leben,
um die Taten des Herrn zu verkünden.
                                                                                      (Aus psalm 118)

Bilder: Willy Fries, Grosse Passion (Copyright by Stiftung Willy Fries)

Karfreitag «Seht, das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt. 

«holz auf Jesu Schulter, von der Welt 
verflucht, ward zum Baum des lebens 
und bringt gute Frucht.
Kyrie eleison, sieh, wohin wir gehn. 
ruf uns aus den toten, lass uns aufer-
stehn.»                                       (Gesangbuch 451)

Die Kirche ist leer - leere des Todes.
Keine Kerzen, kein Tuch auf dem Tauf-
stein, kein Blumenschmuck, kein instru-
ment.
Nur unsere Stimmen zur Ehre des Ge-
kreuzigten!

«Jesus gibt sein leben für uns und 
schenkt uns damit die Möglichkeit, in Ge-
meinschaft mit ihm und in der Folge in 
Gemeinschaft mit den anderen zu treten. 
Wie beim Menschen die Speise und das 
Getränk in dem aufgehen, der sie isst und 
trinkt, so gehen wir durch die Gemein-
schaft mit dem leib und dem Blut Christi 
in ihm auf: Wir werden, was wir verzehren, 
leib Christi.»                                Brief aus Taizé 2005

Kirchliche unterweisung KuW

4. Klasse
Donnerstag, 26. Mai, 15.20 bis 16.20:
Biblische Geschichte, im GZ.

Kindernachmittag

in den Frühlingsferien sind alle Kinder 
ab ca. 4 Jahren zu einem
Kindernachmittag eingeladen!
Mittwoch, 18. April, 13.30 bis 16.00
im GZ.
Spielen, singen, Geschichte hören, bas-
teln, Zvieri essen!

KolleKten

September
04. SOS Kinderdörfer 117
11. Ärzte ohne Grenzen 128
18. Bettagskollekte Brot für alle 1343
25. Hilfskasse 198

oktober
02. Cevi Schweiz 172
09. Cevi Schweiz 146
16. HEKS, Nothilfe 767
17. Abdankung, procap  414
23. RehaSwisse 256

november
06. Reformationskollekte 173
13. Gefangenenfürsorge 337
20. Dahlia lenggen, langnau 313
23. Abdankung, Spitex 375

Besinnungswoche
21. Stiftung Gewalt gegen Frauen 508 
23. + 25 . Gotthelfverein 750
24. Weihnachtspäckli Ostmission 367
27. Brot für alle 810

dezember
04 HEKS 363
17. Sonntagschulweihnacht 82 
18. Kinderheime Ukraine 158
24. HEKS 435
25. Weihnachtskollekte 614

Januar
01. ACAT 599
08. Hilfskasse 131
15. Entlastungsdienst 217
22. Sommerlager 12 200
29. Evang. lepra-Mission 212
31. Abdankung, Blindenverband 300

Februar
06. Kirchensonntag 110
10. Abdankung. pflegeheim Schloss 281
12. procap invalidenverband 115
19. Hilfskasse 126
26. Sommerlager 12 589

Für alle kleinen und grossen Kollektenga-
ben danken wir auch im Namen der Emp-
fänger von Herzen! es geht von unten nach oben


